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geklagte ein Sparkaſſenbuch welches auf 3 Mark lautete in 300 Mark Nafe zu beſchäftigen hatte Die Streitſache wurde von zwei RechtsLe r eps nud 1 eine Familie ing damit zum Kaufmann 6 und ließ ſich unter Vorzeigung des Spar gelehrten und mit dem Auſwand größten Scharffinns verarbeitet Der
aſſenbuches ein Darlehn von 50 Mark geben Als G nach einiger Eine als Vertreter des Klägers ſuchte darzuthun daß der Scherz eine

nach der Artheilsverhündignng Zeit erfuhr daß das Buch gefälſcht war ließ er ſchleunigen Arreſt aus öffentliche Beſchimpfung bedeute der Andere dagegen als Vertreter
bringen und wurde am Lohntage in feiner Forderung voll gedeckt des Beklagten führte aus daß die Ehre eines Bürgers in keiner Weiſe

Ein Berichterſtatter des Figaro ſchildert in ſolgender Weiſe den Kierin liegt die eine ſchwere Urkündenfälſchung und Betrug unter er von der Farbe ſeiner Naſe abhängig ſei Die Geſchworenen ſchlofſen
derſchinetternden Eindruck welchen das Urtheil des Appellgerichts ſchwerenden Umſtänden Eine zweite Urkundenfälſchung beging die An ſich in nahezu einſtündiger Berathung der Auffaſſung des Vertheidigers

Hauſe von Ferdinand Leſſeps in La Chesnahe hervorge eklagte damit daß ſie in einem zweiten Sparkaſſenbuch auf das an und ſprachen den Redakteur frei Die Koſten hat der Kläger zu

nd

en hat V nen bis auf Mark abgehoben waren mehrere tragenDer arme große Greis iſt eingeſchlummert umgeben von ſeinen eigen ngezablt eintrug die nicht eingezahlt waren Mitgen Kindern die zeichnen oder Pchweigend an eigen mit gen dieſem Sparkaſſenbuch hatte die Angeklagte ſich keinen widerrechtlichen 3 Ziehnng der 2 Klaſſe 188 Kl Prenß ſotterie
dedten Tiſch ſpielen Eines von den Kindern ſpielt leiſe Pigno Bermögensvortbeil verſchafft ſie hat es nur einem Koſtgänger der ihr Hur die Gewinne über 105 Mt ſind den derrekfenden Nummern in Klammern degetlüg
jan möchte faſt ſagen flüftert Madame Leſſeps daß die armen eine Erſparniſſe zum Aufbewahren übergeben hatte vorgezeigt und Don Gewadro
der ahnen ein Unglück ſchwebe über uns und daß eine ſchlechte damit zum Zwecke der Täuſchung Gebrauch gemacht Das Motivp je 1883 ittags
hricht konnnen werde n ſie r falſchen Eintragungen gemacht und das Buch doch Tor 370 417 70 73 564 70Sie erzühlte ſ ie der Geſ itszuſtand ihres g Fie nicht benutzt hatte lag in Rennomirſucht Eine ihr Fr 45 59 142 54 97 905 80 432 782 88 955 1059 110 73 565Sie erzühlte ſodann wie der Geſundheitszuſtand ihres Mannes ſie enue 8 ennomirſucht Eine ihr bekannte Frau hatte 2100 61 86 251 67 300 33 468 89 97 572 639 875 9068 232 368
der vorigen Woche beſorgt gemacht habe Plötzlich wurde es lebendi ſich ihr gegenüber mit ihren Erſparniſſen gebrüſtet da ſie ſelbſt nun 2 726 28 g 5 t 5 42ſeinem erloſchenen Verſtande Die Erinnerung an das Unglück reß auch 109 Thir auf der Sparkaſſe als eingezabit ihr vorzeigen wollte 201 03 18 e n Hore re n
vor drei Jahren betraf ſtieg ihm auf während eines ganzen beging ſie die Fälſchung Jn ihrer Abweſenheit nahm der Ehemann 1 937 58 70006 75 148 88 294 321 647 51 62 733 71 77 818 24 88 60 77 8016 79
ges Er durchlief das Haus wollte ausgehen ſein Großkreuz der ſ unglücklicher Weiſe das Buch aus der Kommode ging zur Sparkaſſe 107 225 407 29 533 300 828 993 9118 83 207 47 84 347 694 a68
enlegion anlegen und ſich noch lebend und ſtolz den Beſchimpfern j um Geld abzuheben und erfuhr hier daß daſſelbe gefälſcht war es 16097 308 19 439 507 608 27 59 60 87 8209 913 15 24 88 11055 164 280
es Werkes zeigen Dieſes Delirium dauerte bloß einen ſ Purde angehalten und die Anklage gegen die Frau Hyiy erhoben Z318 51 a13 265 a41 a2 iä a a 200 l 73n nä gen nichts weehr vroße Jrauzyt Die Ange iſt i s geſtändig Der Antr 57 150 763 882 91 13079 172 255 787 946 54 14000 300 31 410 66d z an nächſten Moxgen nichts mehr Der große Franzoſe er Die Angeklagte iſt in vollem Umfange geſtändig Der Antrag der Zifz 91 13025 26 88 106 96 278 311 es 730 819 244 26 10016 276 467
nerte ſich wieder an nichts mehr Und ſeitdem iſt ſein Verſtand Königl Staatsanwaltſchaft lauttete auf eine Geſammtſtrafe von 9 Mo 653 75 714 96 993 17073 278 407 569 702 4 12 41 70 72 937 60 18076 107
der verdunkelt naten Gefängniß das Urtheil auf 6 Monate Gefängniß zuſätzlich 274 304 29 494 588 99 697 713 810 85 88 19013 192 372 533 80 670 758 874
Kichtsdeſtoweniger will er die Zeitungen leſen aber da ihm glück u der gegen die Augeklagte unterm 20 Dezember v J vom Königl s 4

her Weiſe die Zeitbegriffe abhanden gekommen ſind ſo 1aben die Amtsgericht zu Eisleben wegen Unterſchlagung verhängten 5 monatlichen 20163 411 82 614 74 711 150 56 815 988 150 21232 589 663 86 833 943
lgeruder Liſt gegriffen Ste her eine Sang Gefängnißſtrafe Von den 6 M de t 22237 64 66 80 318 461 558 89 655 966 85 150 92 23085 146 292 477 767 862e ſolgender Liſt gegriffen Sie haben eine Sammlüng von Unleere a uſt T verin r wurden 4 Monate durch die e 24107 213 29 376 d06 68 667 851 907 26147 93 289 00 424 603 56 726

ättern des vorigen Jahres angelegt und täglich überbringen ſie ihm gsha erbüßt abgerechnet 150 26104 21 200 40 57 92 346 624 87 756 843 27007 70 98 100 261 86 416
e Zeitungsnummern Er lieſt ſie ſehr aufmerkſam alle Tage das 4 515 683 547 49 28100 800 37 2277 96 832 43 84 417 63 601 34 732 200id für ihn Neuigkeiten P ermiſ c tes 823 29035 81 172 258 535 409 58 518 23 43 745 80 87 855arn e ver Kinder krank ſind Einer 30027 50 96 250 80 336 502 48 150 774 88 31073 309 n 602 z 50 7ent bei den Spahis in Afrika er be itzige Fieber 3 ſi Di ſt MKhreu ertäßlt s68 32080 128 41 63 299 357 400 84 583 602 701 32 884 994 33040 85 164 21nt t frika er bekam das hitzige Fieber das ſich Die Schrecken des Schneeſturms Aus Mähren erzühlt man s r r so 759 34123 480 54 650 749 910 46 38186 99
limmerte als er die Anklage gegen ſeinen Vater las erſel eine ergreifende Geſchi ie er viüntome geſtorben An d ded ger h r r rot en der vielen 263 500 53 628 710 895 963 36054 85 10 59 201 487 636 726 801 63 37234 150

z Alles ſchl ch ſpri r e Le epe pfer tie Der diesjährige Winter mit ſeinen Schneeſtürmen gefordert 360 89 90 487 94 514 902 10 50 38057 64 212 491 94 615 39 344 50 3913855
s Alles ſchluchzend pricht ſchauen einige Kinder zum Fenſter nach hat Zwei Schweſtern Roſa verebelichte Martineck und Anna Nemez 58 6e 370 428 85 681 83 845 201 63
m Telegraphenboten von Vatan aus hatten in Biſenz Beſorgungen verrichtet und ſich dabei ſo verſpätet daß 40012 69 135 221 66 420 480 588 636 81 97 309 719 24 41009 56 221 345
Es ſolgt eine ſchmerzliche Erinnerung an die Vergangerheit au ſie ſich erſt gegen 7 Uhr auf den Weg nach ihrem Heimathsdorf Dor 528 53 75 689 81 150 s29 52 912 25 25 i 48 105 410 b 21 l

uhm und Glück von Einſt an Alles was ein trockenes gerichtliches manin machen konnten Da der Weg im Soramer in einer Stunde g 10 241 57 20 4 e 150 823 8 58 232 2
theil für immer zerſtören und beflecken kann Was hat er doch ückzulegen iſt ſo hatten ſie keinerlei Sorge Aber ball S 0 160 55 e es 74 720 sie 25 45014 110 75 84 1ö60 240M di 5 9 4 4 r o zur zu egen iſt 0 hatten le keinerlei Dorge Aber bald begann e9 629 42 765 97 852 79 92 46102 18 408 12 540 77 150 86 740 889 907 32 84
igt Madame Leſſeps dieſen Leuten gethan Was wollen ſie von zu ſchueien und der Weg verſchwand unter ihren Fützen Die ältere 47025 61 169 219 72 33 48 81 409 595 180 669 150 99 736 48001 5 64 75
m Warum haben ſie nicht begriffen daß ſolch ein Prozeß eine Schweſter Roſa konnte den Kampf mit dem Schneeſturm nicht lange j 5N 115 233 59 84 332 42 423 27 594 685 748 73 78 409030 150 138 236 53 349
chädigung einer unſerer größten Berühmtheiten iſt ein Streich ſogar aushalten und erklärte ſie müſſe etwas ausruhen ehe ſie weiter könne i2 27 38 581 722 47 67 834
gen das Land ſelbſt Ich ſehe den Namen meines Mannes mit dem Anna mahnte wohl zur Vorſicht da aber die Glocken von Biſenz erſt 501s9 341 45 432 65 74 300 512 54 619 822 93 943 51189 22 223 642

722 27 51 825 68 971 52016 148 59 243 51 82 313 55 532 79 661 742 65 904 SAn n Leuten zuſammengekoppelt deren Exiſtenz ich gar nicht kannte 7 Uhr läuteten hoffte ſie doch noch nick ät zu Hauſe eioppelt S ich ich r Do nicht allzu ſpät zu Hauſe ein u 193 337 47 a t Sz Reinach Arton was iſt das Alles niemals wurden dieſe Namen zutreffen Aber es kam anders So oft Roſa verſuchte aufzuſtehen n e e n e Lore J hen
meinem Hauſe genannt e ine 55033 42 124 10000 34 200 18 480 544 60 78 757 868 56 03 47 60 150 277e unt und weiterzugehen ebenſo oft ſiel ſie zurück Die Stunden vergingen 300 515 96 608 801 7 015 150 257 38 59 a e e r De ver 460 1300 515 96 608 801 7 969 57015 150 257 38 596 97 619 43 716 34 46Sechs Uhr Abends Endlich wird die Ankunft des Telegraphen und als es 10 Uhr war gab die Aeltere jede Hoffnung auf den Weg 579 58 90 439 514 95 620 25 795 319 66 97 98 50008 21 33 150 82 88 144
zners ſignaliſirt Er tritt ein und übergiebt die Depeſche an Madame zurücklegen zu können Roſa beſchwor die Schweſter ſie zu verlaſſen 90 241 314 59 82 447 69 815 79 729 37

ausgartens pſſeps d iſt von Cottu der einſach anzeigt daß er Abends an nicht um ihrer ſelbſt ſo doch um der fünf Kinder willen denen 69 6007t 285 355 i e W 7o De h o 53
mmen werde Eine andere Depeſche iſt an mich den Berichterſtatter ſie ſich widmen ſollte Auch ſprach ſie die ſchwache Hoffnung aus daß 2 23 218 i 24 rn ſche den Berichterſtatter h ſprach ſie die ſchwache Hoffnung aus daß 846 99 68088 113 52 246 322 23 539 60 914 23 66157 613 53 88 96 719
richtet Sie enthält den einzigen Satz Vater und Sohn zu fünf Anna vielleicht noch Hilfe ſenden könnte Als es 11 Uhr ſchlug ent 59 s6 d 659 746 749 98er on zu 2 14 Ab chtlig ente 405 59 86 67335 72 564 90 659 746 924 68119 218 320 461 530 625 749 983hren Gefängniß verurtheilt Angeſichts dieſer Mutter und ihrer ſchloß ſich Annag den Heimweg ſortzuſetzen aber ſie kehrte zweimal um 89 609345 77 521 745 150 906 65 4 c

ngen aus ſchter die Alle vor Unruhe vergehen habe ich nicht den Muth gleich und ging zur Schweſter zurück Lange watete ſie muthig im Schnee 76028 303 12 79 593 639 50 789 877 9390 71014 36 124 219 356 472 620 39
ehr als die Hälfte der Wahrheit bekannt zu geben weiter immer in der Hoffnung ſie könne noch Hilſe erreichen die ſie 838 930 73 72083 100 221 70 390 71 309 150 28 561 657 713 825 73222 85

ath Charles fünf Jahre Gefängniß das iſt unmöglich Mehr der Schweſter entgegenſenden würde Aber ſie mußte nach langer pein r r t rer T m
r 5 eitte Stunde vergeht in miederdrückendem Schweigen das nur von licher Wanderung ſich endlich eingeſtehen daß ſie in tiefen Schnee den 70 908 54 77208 z 396 200 409 16 640 s 79 70 78164 98 519

chluchzen unterbrochen wird Und du iſt die andere Hälfte der ſchreck h Ganz verzweifelt erkannte ſie plötzlich ein Kreiz das 82 649 776 812 79 79005 29 137 81 220 547 91 643 es 792 825 83 960 94
ick hen Rächricht noch nicht eingeſtanden Man ahnte ſie aber Man am Weg nicht weit von Domanin ſteht Sie tonßte nun genau wie 80256 64 832 737 60 64 850 902 81072 80 175 298 314 476 801 8273

rängte mich mit Fragen endlich entſchließt ſich eine Freundiu von weit fie noch zum erſten Hauſe im Dorfe wo eine dritte Schweſter 248 76 361 403 553 678 775 78 79 804 99 83088 190 242 373 83 411 72 748
r adame de Leſſeps die ich im Geheimen verſtändigt hatte Alles wohnt zu gehen hatte aber es fehlten ihr die Kräfte Sie ließ ſich 859 8407 81 108 66 203 341 423 510 12 720 150 850 91 805 88 88073

ſagen am Kreuze niederſinken Noch hörte ſie die Kirchennhr 4 Uhr ſchlagen 142 319 23 36 406 36 688 744 81 833 870 985 86135 245 304 65 70 416 29 537
Und in dieſem unvergeßlichen Augenblick in welchem die Ehre einer ſie War alſo fünf Stunden in der Jrre herumgewandert Dann e r e S es de be a aus 25 un 8 z

en aus e ruhmbvollſten Familien Frankreichs zuſammenbrach iſt es noch verließen ſie die Sinne Ein Bewohner des Dorfes kam nicht gar s T o o re 09 o rn 774 4 1150 890 9017 2
I ame de Leſſeps die mit einer übermenſchlichen Kaltblütigkeit den bald darauf vorüber hob das Geſicht der ſitzenden Fran 90216 23 374 778 842 49 66 97 915 57 71 91 48 77 86 300 17 656 77 97 425

legenheit J Muth erhebt in die Höhe erkannte ſie und nahm ſie auf den Rücken 40 80 736 860 941 47 92002 218 368 435 75 643 755 824 971 93000 45 133g Mir iſt es lieber ſo ſagt ſie Vater und Sohn verurtheilt das um ſie ins Vor zu tragen Im Hauſe ihrer Schweſter hielt man ſie 200 205 72 920 99 418 72 508 35 620 747 847 150 954 91216 23 28 51 387
e 50 in vollſtändig Die Enormität des Skandals wird unſerer Ehre j für todt Es wurden ihr die hohen Stiefel heruntergeſchnitten die 487 34 577 34 673 348 es 923 95153 304 41 48 418 60 341 61 82 85 615 u
lich reelle IPehr dienlich ſein als eine halbe Ungerechtigkeit Strümpfe mit t heißes Waſſer getauchten rn aufgeweicht und r n 2 m ev o S Do e en

re S W 13 ſſi r u i8 o 370 84 737 150 91 70 56 2 4 3 9Als die anweſenden Freunde ſich mit banalen Tröſtungen hervor 59 brauchte I n in n er bis ſie ſo 18001 927
t Ken er weit zu ſich kam daß man ſie nach der Schiveſter Roſa fragen konnte nlos ageit antwortet Madame de Leſſeps Jch Ich habe nicht nöthig I Schilt 169216 17 68 519 68 75 76 636 61 827 86 150 101028 00 157 98 208 319rn o nää Es wurde nun ein Schlitten angeſpannt und zwei ſtarken Pferde h b l 910 10644 406 84 90569 10323t franco tröſtet zu werden Jch bin am Ende meines aſſionsweges es iſt der O 1 reicht wo die älte e n un mit t i ſtarken z ferden 410 823 727 80 910 18 33 102246 455 84 90 589 666 81 93 300 827 44 103230

er Aber daß ſie nicht Mitleid hatten mit dieſen Kindern daß ſie h dut Invheb t n en Von m S 316 92 485 501 39 615 30 7255 104005 I 26 52 82 315 730
riten F c lag mit ausgebreiteten Armen den Kopf nach vorne geſunken feſt 287 345 63 437 579 622 789 106086 259 401 564 723 960 72 107009 61 287 365

rleten ol 9 J r d ev 9 2 3 21um einen ſolchen Mann zu treffen bis er in der phyſiſchen gefroren im Schnee Jhr Körper war ſo hart daß ſie wie ein Kreuz 150 683 723 27 894 988 108138 242 47 65 301 10 746 48 827 911 16 67
wöglichkeit war i ſprechen und ſich zu vertheidigen das bringt mich uf den Schlitten geladen werden mußte Erſt vier Tage ſpäter kam 109477 88 543 53 882 911 58
Zorn Indeſſen vielleicht iſt es beſſer ſo vielleicht iſt es die jüngere Schweſter ſo weit zu ſich daß ſie den Tod der älteren r 1160238 65 72 329 465 590 6563 853 910 47 111011 83 346 426 99 150 656
ſſer daß er den ſchrecklichen Streich gegen ihn nicht mehr zu ſaſſen fahren und erzählen konnic wie ſich les getragen hatte i ſelbſt 81 87 847 906 13 29 112312 914 24 113052 278 88 327 88 431 r
rmag Jch habe nochi Hlauben in mir um zu hoffen daß ſehen h Dre u e 626 32 67 731 78 813 56 7 14132 2 300 617 30 87 632 77 858n e n e e e h kaſſe wo Wer eint auch verloren zu fein Jhre Füße ſind ſchwarz die Hände und nei r a le 26 69 n a W z v v t 16 49 82 155 305
ahrhafti ich frage ich wuhen dinand d 8 S Ohren ſind gänzlich erfroren zwei Aerzte die ſie täglich beſuchen er 11 423 759 823 73 87 960 71 117575 674 707 118027 158 231 43 306 18 71

g ge miich 09 ich traume Gerdinand de Leffeps im frären wenn fie am Leben bleibt was kaum zu erwarten iſt ſo 622 729 854 69 119168 224 350 86 730 893
n c
inſchmieden fännniß r 15 5 si M t gehen in el greifenden wird ſie ein bedauernswerther Krüpper bleiben 120008 2446 168 401 93 616 58 838 86 121009 153 70 258 359 89 408 500

e Minuten vergehen in einem ergreifenden nur von gemurmelten Ein gemüthlicher Einbrecher hat in der Nacht vom 2 auf 580 614 36 773 832 51 932 42 122041 83 199 221 82 344 571 721 46 816 955
i 123110 53 316 406 811 30 99 346 124039 137 320 434 84 638 150 48 739 885agen aus aller Munde unterhrochenen Schweigen Es iſt uner 3 d le in einer Bl i des feg5 7 t C 3 M S in i r R 1D des D fes h efene r n Ver a h at Es iſt unmöglich Dann werden Fragen geßellt t vr ſ 1 ſtg Ketante e lege Aale t i Eldena 945 97 125029 150 62 203 38 368 464 519 68 889 126136 270 326 58 61

a wird man thun Wie wird der Caſſationshof urtheilen Jſt ſei e De u uge atter r t agte Budneret liegt ziemlich cinn Ende 441 78 688 72 825 935 127230 97 408 563 605 22 42 766 816 79 930 58 128034
ch eine Hoffnung auf Bejeitiguug des odiöien Urihells vorha den des Dorfes und iſt zur Zeit mir von der Beſitzerin bewohnt einer 83 312 75 79 82 496 567 639 62 64 78 729 76 982 129020 38 77 36 100 11 40

8 gung die rißetts Vorhaneen 4 achtzigjährigen aber noch recht rüſtigen Wittwe Dieſe lag auf ihrem 810 501 831 939 150le r 9 rn 4 G 31 f i 9 o 9 455 J r C Je r e e Hoffnung auf irgend ein myſteriöſes e als ſie r a ſich n in der Stube bewege In der un r re e W 3 erg s De a Meinnng es ſei ihr im Dorfe wohnender Schwiegerſohn welcher ſich 5 24 3 33008s Wird man ihm fragt ein Kind das Großkreuz wegnehmen ft h i ſieht ft ſie ſolle ſich die net t en P tie u 54 94 211 27 385 476 803 25 13 1280 95 43 53 531 53 601 891 982 135118 78 J
dame Leſſeps bricht in Zort a p oft nach ihr umſicht ruft ſie er folle ſich die neben dem Bette ſtehende a Im 39 462 180 822 65 75 e n 903 13 200adarne r s i t in Zorn aus Er hat ſechzehn Großkreuze Lampe anzünden Der vermeintliche Schwiegerſohn zündet aber zunächſi 4 ine v Von r r g aEe man ih ir ſſen müſſen und ſeinen Namen der Alles S 72 r 551 T 76 465 642 769 5 821 38052 61 285 320 27 3 588 623 733l Geflügel leben VDid nnd 2 u Tann ic ſtriz bin n Aranten der Alles ein Licht an welches er bei ſich führt darnach auch noch die Lampi 1300 150 66 688 139330 73 150 759 853 938 55

veäheh Neun Uhr Das Diner d an dert in verzwertelter Trantige Nun ſieht die ſehr beherzte Greiſin einen ihr völlig unbekannten Minſchen 146041 170 243 336 63 446 89 532 605 702 880 972 141135 76 242 346
1,50 Mk h J 4 ud Se Hefe r re attht v h h a rig vor ſich und es entſpinnt ſich folgendes Geſpräch Sie Wat wiſt 453 527 635 883 801 142462 94 644 76 732 531 143178 621 53 83 810 937

d Co vr Ferdinand de vefep Peift nicht inik Er iſt in feinem Zimmer Du hier Er Jck will Geld hebb Sie Jck hebb hier 144133 509 736 854 994 145021 60 77 116 66 83 517 34 687 34 96 700 80 957
4 othexke Bett und ſchläft Morgen wird man ihn wieder in ein Fauteuil gor nicks Er Wo heſt Du t denn Sie Dat s all bi 14 6085 366 96 462 93 556 772 866 85 986 147041 56 238 87 95 318 696 892 929entzseh en wo er die Zeit vertrännt Er wird ſich mit dem Geplauder dem Mann einer Enkelin Er Wo heſt denn Din Spor 148167 243 333 77 779 14978 322 473 12 85 711 34 880 936 68
ittortfela Her Kinder unterhalten wird die Zeitungen vom vorigen Jahre leſen faſſenbäuker Sie Dei ſünd ok bi em un we n Du m t der e Tr e e

n Geiſt verloren fern von ſeinem Unglück von den Thränen nichts käſſenbäuker Sie Dei ſünd ok bi em un wenn Du mi ok dod 305 51 57 67 150 426 84 583 694 783 3945 152106s 25 150 87 255 90 626
zn Filon end die rings Ah vergoſſen werden ſleiſt Geld finnſt doch nich Der Einbrecher ſtand vor ihren 756 62 841 15 3025 60 529 62 665 780 832 154010 3000 45 106 213 44 83
ohraplan Pend die rings um ihn vergoſſen werden Beite und hatte nach Ausſage der alten Frau ein Beil über dem linken 466 71 564 694 942 150 58 155019 144 200 244 514 65 96 622 97 895 801
s Adler Arm hängen Als er ſich nun in der Stube umſicht gleitet ſie behende 156168 330 66 413 47 774 75 157206 59 405 662 723 300 6 8809 923 74vom BHette herunter und eilt nach der nahen Schmiede Bevor jedoch j 158728 528 22 159007 77 119 61 228 73 83 94 300 15 78 150 439 585 90 648

er jts eitung die aus dem Schlaf geweckten Bewohner erſcheinen können iſt die r r
e Leherzte Alte ſchon weder ins Haus rhck legt ſich wieder auf ihr 166013 199 503 870 927 75 161026 92 188 419 664 748 817 934 162055

Schw eherzte hon wieder ins Haus zurück legt ſicdt al 271 404 200 61 548 62 82 709 75 834 16342 147 277 314 66 88 480 552 76 77Jeringe Schwurgericht a Bett und betet in Gegenwart des Einbrechers alle ihr gerade beifallen 639 46 87 92 701 12 150 835 910 11 86 1604026 218 304 34 421 548 68 693 721
fiehlt k Halle 15 Februar den Geſänge und Sprüche Als der Nachbar erſcheint hatte der Die ss 840 63 921 40 165240 68 85 675 868 971 166107 70 354 150 414 41 539

Verſuchte Nothzucht Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſich gerade entfernt und die Alte meint Dat Bäden hett hei woll 167061 300 180 226 342 615 919 168025 289 141 530 670 897
pitze g urde verhandelt gegen den Bergmann Wilh Otto Mohr aus Wippern nich verdrägen künnt re c r W 2 z r 3 v 27

ß Jak 4 ege eyſ 9 t yt Der agt t J c u NPor D 95 164 2 515 1 2 0 7 1 68 976Jahre alt wegen verſuchter Nothzucht Der Angeklagte wurde des Die rothe Naſe vor den Geſchworenen Vor einiger Zei 172040 57 146 83 7 82 83 321 54 475 609 711 150 807 13 33 937 173991 424
i zur Laſt gelegten Verbrechens für ſchuldig befunden und unter An hatte das in Zürich erſcheinende Witzblatt Nebelſpalter einen ihm Fo1 726 90 84 174028 140 61 247 366 85 420 596 740 76 863 914 17012 35
hme mildernder Umſtände welche in feiner Jugend und der bis eingefandten StamitiſchWitz gebracht ein Dialektgeſpräch in dem 150 65 323 64 99 505 869 932 176011 45 153 405 697 743 74 856 906 38 49
rigen Unhbeſcholtenheit geſunden wurden zu 4 Monaten Gefängniß ſ die rothe Naſe eines ehrbaren Stickerei Aufſehers in Felben im Kanton 177223 27 39 83 456 0 95 559 65 200 627 826 900 178031 77 332 74 525 74I 9 urtheilt wovon 3 Monate durch die erlittene Unterſuchungshaft für Thurgau zur Zielſcheibe des Spottes gemacht wurde Hätte der Be 766 809 1790 T en 76 308 435 594
rbüßt angeſehen wurden Die That iſt in Mansſelder Flur ge ſitzer dieſer Naſe ruhig mitgelacht ſo wäre die Sache abgethan geweſen 180008 48 252 315 465 522 48 66 80 250 86 181057 188 373 463 21 605 606
yehen in Vergeſſenheit ger Der P rſtur 21 59 789 857 182019 44 334 594 639 347 65 86 91 917 26 74 183049 81 188en und bald genug in Vergeſſenheit gerathen Der Mann verſtand aber 210 442 150 423 946 87 685 725 73 339 45 910 184033 125 214 dhſtr 24 Talent z Schwindeleien legt die Ehefraun des Bergmanns J keinen Spaß und ſtrengte gegen den Redakteur des Blattes Herrn S 183009 159 60 200 365 471 z69 s1 756 597 908 54 93 r t S 4
Fanl Hyzy Marie Valeska geb Hudalla aus Eisleben 29 Jahre alt Nötzli in Zürich einen Prozeß an Der Beklagte machte von dem ihn s 912 65 187117 55 241 82 349 653 751 312 17 59 150 9655 1388102 38 64

T den Tag Jm März v J waren die Sachen der Angeklagten die zuſtehenden Rechte den Fall vor die Aſſiſen zu bringen Gebrauch 308 97 99 448 73 91 568 750 802 45 180062 135 244 75 493 537 84 99 697 712 t
1R i ihrem Ehemann in keinem beſonders guten Einvernehmen lebte Und ſo fügte es ſich daß das Züricher Schwurgericht in mehr 150 26 862 516 45 93
n pfändet worden Um ſich min Geld zu verſchaffen fälſchte die An ſtündiger hochnothvpeinlicher Verhandlung ſich mit der bewußten rothen Die Ziehung der 3 Klaſſe 1858 Königl Preuß Lotterie beginnt am 29 Marz 1898 4
n

e Hädunard Graf v Halle a S Rlarkt 13 Rlarienhaus
Grösstes Special Geschäft am Platzeeinweg 9 in m r r àü Pfd 60 d an 24 e 6 in großer Auswabl mit garantirt neuen Federn gefüllt

a Wettfedern e Fertige Betten e ten nene
rn Graue Daunen Herrſchaftsbettenmeiſter von wunderbarer Füllkraft genügen 3 Pfd in ein großes Deckbett à Pfd 2,50 2,80 3 Mk mit Daunen gefüllt und prima Leinen Jnlett von 35 Mk bis 45 Mk

2 vie Großes Lager in fertigen Inletts von ſeinem Foderleinen Drell er x u Betibeägen Hetttüchern Strohſäcken Bettſtellen mit Makragen

renſtr 10 u ſehr gen Preiſenrrcw veſ Bei Einkauf von 50 Mark 2 pCt Rabatt and nach auswarts Maßer und Preieliſte franco Umtauſch geßatiet
of 18 II
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Herkauf gegen Baar Zur Segen n Kleiderſtoſfe Micolaus Pindo Nachf

und Theil zahlung Horden i ge teen Waaren und Möbel Hans
M zu den billigſten Preiſen De Herren und KnabenAnzüge Ueberzieher Damen und MädchenMäntel Jackets 49 Gr Alrichſtr 49 1 Treppe

nd Manufakturwaaren aller Art Möbel Betten Sophas Teppiche Garhitnren Kaiser Sile
bequemſten Zahlungsbedingungen M atratzen Spiegel Uhren Stiefel Hüte Kinderwagen Eingang von der Schulgaſſe

h 3 e 2 W ver W T dSee S et S S W a d i e e ha f K h 59 3 e G S h n e d r Xx e es t W i 2 rv d J i h n 4r X V D S 2 hS e a S 3 X c eS J J 4 3 X hd e a 5W n e d W r Je v t 7J t r e J v zaa d e R7 aAtionallißeraſer Derein Stacit Theater
Ocieciell Direktion Jnlinus Rudolph

der Stacit Halle um des Saaallreises Sonnabend den 18 Februar 1893153 Vorſtellung 119 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

Sonntag den 19 Februar Nachmittags 3 Uhr Emilia Galotti erbim grossen Saale der Kniser Säle Grosse Ulrichstrasso e e Her8 Trauerſpiel in 5 Aufzügen von G E Leſſing J ansfeallgemeine Versammlung Perſonenin weleber der Genernalseſretär Rreithaupt aus Gotha über die Militür Vorlage sprechen wird Alle Emilia Galotti KHliſabeth Greve
Mitglieder und Freunde der Parteien die anf dem Boden der gegenwärtigen Staats und Gesellschaftsordnung stehen Sdoard und Gſſotti Eltern der Emilig Hans Schreiner Die he
werden hierzu eingeladen Rintrittskarten sind in den beiden Geschüften von Steinbrecher Jasper bis Sonntag Claudia Mathilde de la Chapelle

Hettore Gonzaga Prinz von Guaſtalla Ferdinand Rinald
Marinelli Kammerherr des Prinzen Walther Schmidt HäßlerfelDer Vorstand Camillo Rota einer von des Prinzen Rätt hen Karl Friedau z

Elze Betheke Conrad Friedberg Keil Leopold Lieban NViemeyer BRegel Sehneider Conti Maler Adolf SchumacherSchramm Thieme Ulrichs Graf Appian i Ewald BachGräfin Orſ ine Adele Rinald Panli Die veAngelo Peinrich Behr pirthſch
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Max Rohrmann38 edienter Wien Swigti eEin Kammerdiener Cäſfar Markgraf deutſcheJ t Zu dieſer Vorſtellung haben Schüleranweiſungen Gültigkeit gitation0 4 07 Il W n 7 V Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr Hügemein
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e S Sonntag den 19 e De Uhr 23 Fremden Poichtiger3 2 S 8 ſtellung bei halben Preiſen e Augen der Lieche Luſtſpiel in 3 Aufzüge ürtenwegen vollſtändiger Aaäumung des Lokals bvon Wilhelmine v Hillern Hieranf Die Puppentee Pantomimiſches Valg Meecha
9 e 3 Divertiſſement in 1 Akt von J Haßreiter und F Gaul Muſik von Joſef Beyerd ta dG w Ulrichstrasse 455 4 Der Ring des Fibelunngen Bühnenfeſtſpiel von R Wagner 1 Ta ſertrak

Die Walicüre in 3 Akten preußiſche
S ße 5 im RathskellerN 5 M e Roes Reichskanzler möſührliaSchmeerſtraße 5 im Rathgskeller Nenbau per 15 März gen iethet ſind und dieſelben e ostaurant eicheslkanzler eſer
ihren jetzigen Laden bis zum 15 März räumen müſſen ſo ſollen die koch großen ger Mittagstisch W on 12 2 Unr en 60 25 ung her über

Vorräthe von ca Aus e 100 Pfg en diS Gut gepflegte Riere Münchener Kinäl Culmbacher mee

e S und Hnll Pilsener Actien Brauerei andwirthKinder Madenen Gamon en Herren Stiefel u Scohuhe 3 Fr Billards
Balischuhe Gummischune Knaben und Herren Schaft Vereinszimmer an vergeben günſtigen

stiefel Reitstiefel d zäßig zujchteten

welche auf jeder Sohle vermerkt ſind unverzüglich ausverkauft werden S boriuge mein großes Lager kertiger Anzüge in nur guter Qugliti
S gefälligſt in ErinnerungDer Verwalter Auch empfehle ich einen Poſten schwarze Cachemirs nun

Gr r 45 49

Abends 7 Uhr 154 Vorſtellung 35 Vorſtellung außer Abonnement Reiche

Da von Seiten der Schuhwaarenfabrik Conrad Tack Cie die Lokalitäten fulenburg

Gewählte Speisenkarte jeden Tag Stae wählte sSpeisenkarte jeden Tag Stamm30 000 Paar
den Rückg

2 e w s e 0ſowie die Reſtbeſtände von Tuoh Stiefeln und Filzesachen S Sag on mation ger
in dem jetzigen Lokal Große Ulrichſtraße 43 zu den feſten Taxpreiſen

andere Kleiderstoſte billigſtContirmanden Ineckets in den neueſten Schnitten und gute
Stoffen

A Lustig
Hermaunnſtraße 5 geradeüber der Schule

Evangeliſcher Kirchbanverein
Die diesjährige Hauptverſammlung wird Montag den 20 Februgarffſo haben8 Uhr in der Turipe gehalten werden und wir laden unſere Freunde infwirthſcha

Gönner hierzu dringend und herzlich ein Nach dem Rechenſchaftsbericht über de emporwa
Fortgan g unſeres Werkes werden die Herren Vaurath Kilburger und Architeh tag wie
Fahro über die Kirchbauten der St Stephanuns und St Johanneskirche Mit d B
theilungen machen und Zeichnungen vorlegen Außerdem findet Vorſtandswahl ſtatt u
Wir bitten für unſere wichtigen und Koßen Aufgaben um ein recht reges Jntereſſ v

o igrapn Tix gSchreib Lehr Methode S Ahr en
W

Unter Garantie des sicheren u schnellen Erfolges
lehre ich nach dieser unübertroffenen Methode einem Jeden ohne ät genan regulirt Nickel RemtrUnterschied des Alters mag er noch so schlechst und nnleserliech gehreiben in S u s 10 Siib Nemtr 6 Rub

kurzer Zeit eine gefällige und gelänfige Handschrift Lehre Doeutsch A 13 beſſere du dorhfrineß
Latein Kopf und Rundschritt Anmeldungen u Eintritt zu jeder Zeit hMässiges Honorar 10 Rub 6 16 allerb Auker Remtr92 ito mit Sinn ad CF Wehmer Vertreter des Herzoglich Sachsen Altenburgischen ſt dito niit Sprrtugd Der Borſtany d e anveretus zu denke

Hoſ Knalligrophen H PVix zu Magdel hurg v ſeſſtouenVnterrichtslokal Gr Steinstrasse 1I8 3 tage Got of ann st Gallenh J Barck Co Halle a S uc J 29

J Schweizer Fabrik anerkannt beſte Qua

infolge

Wildhagen sche S e Die wWweltbekannte Gr Vlrichstr 3 I Neues Theater à
c 3 t 9 P 18 empfehlen allen Kaiserl Königl u Stedt Behörden Banken AktlenS S er J Gesellschaften sowie Jedem Privat und Geschäſtsmanne ihre vor

Gustav Lustig Beriin s 14 züglich eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zei
Handarhbeit Lehbreri Seml Malschul e Prinzenſtraße 46 tungen versehenoandarbeit Lehrerinnen Semlnar HMalsehnle S verſendet gegen Nachnahme nicht unter es W ch p 2 t c 10 Mk garantirt neue vorzügl füllende h 55 Annoncen Expedition well00 er o0ns1 on S Bettfedern das Pfund Pfg zur prom ptesten und billigsten Besorgung von ſurergien aller Art

Daran das Pfund Mk 1,25Halle a d S HIeinrichstrasse Xr I e eiße Halbdaunen das Pfunt d Vik 1,75 amitliehen wie gosehäftlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge e
Unterrichtsfächer in Kursen für Handnühen Knusthandarbeiten Muster vorzigt Dannen Das Pfund 2,85 en Z erzeichnis o gratis nnd franco Bei grösseren
zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen Von dieſen Dannen genügen r er ſog et Rahbatte naeh Vohereinkunft Annahme von Offert
Buechführung Deutsech Literatur und fremde Sprachen Koch und Haus Pfund zum größten Oberbett vbriefen Kostenlos und unter strengster Verschwiegenhbeit gt

haltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 6 April S Verpackung wird nicht berechnet e e e e keinigeAusKunft Prospecte franco durch die Direction a e e e u J O9 2 4 sSely z eizer äſe Zuf ae a n r wurden heute in Sachen S deg P tal
e à Pfd 69 Pfg Mk t B g H 550 J g W 20 Mk K g R 150 Mt i LiebeB 7 die Orts arm nkaſſe gezahit

m 4 t J5 gr Zimmer Küche u Zub preiswerth zu H a Giebicheuſtein den 14 Februar 1893 Der Schiedésmaun ihn

1 on g Gr Ulrichſtraße 24 hattev S verm Frieſeuſtraſfe 20 Hr lilrichſtraße 24 O Lange Je

e e e Zutter Honig nel lön J m S Sahnenbuiter 6,90 Schlenderheonig 4,50 MS c 2 Yflaumenmus 3,30 M ügahn Tkuſte Galiz hatteJa üm dS S dD9ordam s Gesang u Musik Schul ha
J S haben sich seit 25 Jahren al dic besten Husten und Katarrhmnittel bewährt S Sohnlgasse 7 haftisen Naizextraet fur T eberthran aiaextrae t en Seleetert8 Blutarme und Bleiehsüchtige sehr wirksam u leicht zu nehmen S nene h

r S S e e e S c e mäßig Jahrh h was einerNeuheiten i in ſchwarzen u farbigen Sleiderſtoffen z Schulze Petermann eben
ſolide Dnal in reichhaltiger Answahl Halle g Oleariusſtr 5 5 1 Tr hoch eEabaus unterhalb des b Leihhanſes üchSteis Rester am Lager Schwarze Schürzenresten

S Ozeg
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